
Schule und Wohnen für Kinder und Jugendliche 

Schulheim Zizers 

Heute Zukunft gestalten



	� Das Schulheim Zizers  ist ein Zuhause auf Zeit, wo 

Wohnen und Schule in einer besonderen Form stattfin-

den. Das vom Kanton Graubünden anerkannte Sonder-

schulheim im Bündner Rheintal bietet Platz für Kinder 

und Jugendliche mit Lern- und Verhaltensschwierigkei-

ten. Hier können sich die Heranwachsenden geborgen 

fühlen und zu selbstständigen Persönlichkeiten entwi-

ckeln. Den Erziehungsauftrag erfüllt das Team vom 

Schulheim Zizers aus einem umfassenden pädagogi-

schen Verständnis heraus: Der heilpädagogisch orien-

tierte Unterricht in drei Kleinklassen ermöglicht eine  

gezielte Förderung. Daneben erleben die Kinder und  

Jugendlichen den Alltag und ihre Freizeit in verschiede-

nen Wohngruppen. Sie werden von Sozialpädagoginnen 

und Sozialpädagogen begleitet, die – wenn immer mög-

lich – auf die Persönlichkeit der Kinder und ihre Fähig-

keiten eingehen. Zusammen kann Zukunft gestaltet 

werden. Heute.



Ein Kind braucht seine Eltern und andere 
Bezugspersonen, um sich ganzheitlich ent-
wickeln zu können. Nicht immer sind diese 
Voraussetzungen im sozialen Umfeld eines 
Kindes auf lange Sicht gegeben. Dort unter-
stützt das Schulheim Zizers das Familien-
system, indem es ein Zuhause auf Zeit 
schafft. 
Die Platzierung im Schulheim kann dann 
sinnvoll sein, wenn Lern- und Verhaltens-
schwierigkeiten aber auch langfristige 
Spannungen oder schwierige Veränderun-
gen im familiären oder erweiterten sozialen 
Umfeld auftreten. Im Schulheim wird das 
Kind dabei unterstützt, den Schulabschluss 
zu erlangen und den Übergang in die Be-
rufsausbildung erfolgreich zu gestalten. Da-
bei wird es individuell betreut und gefördert. 
So kann jedes Kind die Ziele erreichen,  
die seinen persönlichen Möglichkeiten und 
Ressourcen entsprechen.

Fokus

«Wir glauben an die Einzigartigkeit jedes Kindes.

 Deshalb bieten wir im Schulheim Zizers den entsprechenden

 Raum für eine positive Entwicklung.» 



Angebot

Schulheim Zizers
Kantonsstrasse 16
7205 Zizers
info@schulheim-zizers.ch
Tel. 081 300 01 30

Weitere Informationen  
zum Schulheim Zizers finden Sie unter:
www.schulheim-zizers.ch



Das Schulheim Zizers bietet Platz für 
25 Kinder und Jugendliche mit Lern- und 
Verhaltensschwierigkeiten. Das Betreu-
ungsangebot gilt für das Schulalter zwi-
schen 7 und 16 Jahren. 

Schule
Der heilpädagogisch orientierte Unterricht 
in drei Kleinklassen ermöglicht eine ziel-
orientierte, individuelle Förderung. Lern- 
und Sozialverhalten werden an relevanten 
schulischen Inhalten erlernt und gefestigt. 
Bei Bedarf können Schulabgänger und 
-abgängerinnen auch während ihrer Lehr-
zeit betreut werden.

Wohnen
In den Wohngruppen lernen die Kinder mit 
sich, den anderen und der Umwelt ange-
messen umzugehen: durch gemeinsame 
Erlebnisse, faires Austragen von Konflikten, 
Übernehmen von Verantwortung für sich 
und andere, sinnvolle Freizeit- und Sport-
aktivitäten sowie das Feiern von Ritualen. 
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 
gestalten Alltag und Freizeit mit den Kin-
dern und ermöglichen ihnen wertvolle Er-
fahrungen für das Miteinander in der Ge-
sellschaft. 

Angebot

« Zukunft gestalten – das heisst für uns:

 heute begleiten, heute lernen, 

heute füreinander da sein und heute 

miteinander leben. »



Zusammenarbeit
Für die positive Entwicklung jedes Kindes 
ist die wertschätzende Zusammenarbeit 
mit seinem Familiensystem erfolgsbestim-
mend.
Die Betreuung und Schulung der Kinder 
und Jugendlichen stellen qualifizierte Lehr-
personen und Sozialpädagogen sicher. 
Nach Bedarf stehen zudem verschiedene 
heiminterne und -externe Therapiemög-
lichkeiten zur Verfügung.

Finanzierung und Aufnahme
Als vom Kanton Graubünden und der IVSE 
anerkanntes Sonderschulheim finanziert 
sich das Schulheim Zizers über die Tages-
ansätze von Kanton und Gemeinden sowie 
über Elternbeiträge. Der Aufenthalt wird 
bei der Aufnahme in gemeinsamer Abspra-
che mit den Eltern und den einweisenden 
Stellen geplant.

«Um jedes Kind individuell unterstützen zu

können, setzen wir auf ein Netzwerk von

internen und externen Fachpersonen.»


